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Lern- und Arbeitsstrategien mit Neurodivergenz 

 

Seit drei Semestern bietet das Schreibzentrum den Workshop „Lern- und Arbeitsstrategien 

mir Neurodivergenz“ im Rahmen der Freitagworkshops an. Der Workshop ist stets gut 

besucht, Rückmeldungen fallen überwiegend positiv aus. Darüber hinaus erreichen uns 

wiederholt Anfragen von Studierenden, die sich als neurodivergent identifizieren, per Mail 

um Material bitten.  

 

Wie ist der Workshop aufgebaut? 

➔ Unterschiedliche Kanäle werden angesprochen (visuell, schriftlich, mündlich, Partner- 

Gruppen-, Plenumsarbeit -> jeder soll die Möglichkeit bekommen sich zu beteiligen  

➔ Mentimeter -> interaktiv 

➔ Gemeinsames Sammeln -> es geht vielen so/ Studierende bekommen die Möglichkeit 

sich auszutauschen 

➔ Grundsätzlich geht es viel darum sich bewusst zu machen, wie man persönlich am 

besten arbeiten kann. Und somit von Lehrmeinungen abzukommen (wie sie gerne in 

der Schule vermittelt werden), dass es eine richtige Art gibt etwas zu machen. Es ist 

Aufgabe eines jeden Studenten sich selbst eine Arbeitsroutine zu entwickeln und da 

diese sehr individuell sind, ist es gerade so schwer da man keinem einheitlichen 

Leitfaden folgen kann 
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Definition Neurodivergenz 

„Menschen, die neurodivergent sind, weichen mit der Funktionsweise ihres Gehirns von der 

gesellschaftlichen Erwartung ab, wie eine Person zu denken, zu fühlen, zu lernen, sich zu 

verhalten, zu kommunizieren oder auch ihre Umwelt wahrzunehmen“ 

➔ Neurodiversität als wertungsfreier Begriff, Ziel ist es eine Umgebung zu kreieren, in 

denen die Stärken genutzt und die Schwachstellen ausgeglichen werden können 

➔ Work with neurodiversity and not against it 

➔ Erkennen der eigenen Bedürfnisse und Grenzen (und somit auch kommunizierbar) 

 

 

Warum müssen wir Prüfungen ablegen? 

extrinsisch intrinsisch 

- Noten 

- Wissensabfrage 

- Leistung 

- Kompetenzen entwickeln 

- Persönliche Herausforderung 

- Erkenntnisgewinn 

- Zusammenhänge klären 

- Eigene Meinung haben/erklären 

 

 

Selbstanalyse 

➔ Journaling: den Schreibprozess mitdokumentieren -> Methode: 

„Schreibeinstimmer“ (diese und weitere Methoden findest du im Methodenreader 

des Schreibzentrums als Download auf unserer Website verfügbar) 

* Arbeitsplatz und -umgebung, Bewegung, Zeitpunkt, sensorischen Reize 

* Was löst bei mir Stress oder Blockaden (durchaus emotional) aus 

➔ Wie kann ich meine Umwelt anpassen, damit sie meinen Bedürfnissen 

entgegenkommt? 

➔ Blockieren mich irgendwelche (falschen) Glaubenssätze 

 

➔ S.T.R.E.S.S. Analyse (Schritte, Trojaner, Emotionen, Sensorik, Selbstfürsorge) 

1. was könnte der erste Schritt sein, wie viele Schritte brauche ich ca. 

2. steht mir irgendeine Überzeugung im Weg 

3. (mental-load-block) -> was ist der erste Schritt 

4. steht mir eine Emotion im Weg? 

5. assoziiere ich unangenehme Reize mit der Aufgabe? 

6. Neurodivergente Personen sind schneller erschöpft (z.B. durch das Anpassen in 

das System, Überreizung) -> akzeptieren 

 

Stärken  

Interesse, Autodidaktik, (Hyper)fokus, Detailgenau, Kreativität, Abstraktes/Strategisches 

Denken, Out-of-Box Thinking, Lösungsfindungskompetenz, Direktheit, Loyalität, Flexibilität, 

Muster erkennen, Empathie 
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Das NAWI Prinzip  

Neurodivergente Gehirne reagieren weniger auf Motivation durch Bestrafungs-

/Belohnungsprinzip reagieren. Ziel ist es hier nach unter den NAWI-Aspekten zu sammeln 

wie man die Hausarbeit leichter gestalten kann 

Nicht jeder Punkt aus der Tabelle entspricht den Bedürfnissen von jedem (also auswählen, 

was für mich passt) 

 

Neuartigkeit Aktueller Druck/ 

Dringlichkeit 

Wettbewerb Intrinsisches 

Interesse 

„Quickstarter“ zum 

Einstieg 

(z.B. Youtube) 

mit leichter und 

erfreulicher Aufgabe 

anfangen 

Leerstelle in der 

Forschung finden 

Welches Thema 

interessiert mich? 

Neue Bedingungen 

(z.B. Arbeitsort, -zeit 

Weise, usw.) 

Arbeitsumgebung 

ansprechend 

gestalten (und 

Arbeitsmaterial) 

Deadlines 

Zeitdruck notwendig 

um zu handeln 

Dritte hinzuziehen 

Sprechstunde 

vereinbaren (bis 

dahin muss ich 

vorbereitet sein) 

Etappen 

Gamification 

Ziele setzen 

Kann ich mich 

verbessern? 

-> Wettbewerb mit 

mir Selbst 

Mit Kommilitonen 

vergleichen 

Kann ich (z.B. eine 

These) beweisen 

Co-Working 

Logische und 

rationale Gründe 

hinter etwas 

Gründe für Regeln 

oder Anweisungen 

Warum will ich 

etwas wissen/ 

bisheriger Forschung 

widersprechen 

Welche Relevanz hat 

mein Thema? 

 

[vgl im Englischen: „NICE“ (Novely, Interest, Competition/Challenge, Extreme Urgency von 

Dr. William Dodson)] 

 

 

Arbeitsspeicher entlasten (To-Do-Listen, Aufgaben niederschreiben und visualisieren, 

Alarm, Step by Step Anleitungen, Zusammenfassung nach jeder Lerneinheit (mündl), Skript 

mitlesen, Seite Abdecken, Deadlines 

 

Erfolg neu bewerten 

- Dinge die andere leicht gelingen, fordern Neurodivergente mehr 

- Noten sind keine Widerspiegelung der Leistung 

- Intrinsische Motivation 

- Assoziationen aus der Schulzeit (Angst und Scham sind keine Lernstrategie) 

-          Lernen soll Spaß machen 
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Busy Bee Diagramm (Aufgabenblöcke erstellen du darin in kleine Tasks einteilen, hilft den 

Arbeitsprozess flexibler zu gestalten, weil leicht zwischen verschiedenen kleinen Afugaben 

gesprungen werden kann) 

 

 

 

Hier findet ihr unseren Methodenreader zum Download (Methoden rund ums Schreiben): 

https://www.schreibzentrum.fak13.uni-muenchen.de/selbsthilfe/downloads/methodenreader-

studierende.pdf  

 

Weitere Anlaufstellen der LMU: 

▪ Individuelle Schreibberatung (wissenschaftliches Schreiben und Arbeiten) im 

Schreibzentrum: https://www.schreibzentrum.fak13.uni-

muenchen.de/schreibberatung/index.html   

▪ Offener Schreibtreff im Schreibzentrum: [SoSe25] Di und Mi 9:00-12:00; Di 15:00-

18:00 s.t. (Co-Working-Space mit Pomodorro) 

▪ Peer Groups (ADHS, Autismus, psychische Erkrankung): 

https://www.lmu.de/de/workspace-fuer-studierende/support-angebote/studieren-mit-

beeintraechtigung/beratung-und-austausch/#st_img_text__master_1  

 

Bei weiterem Interesse oder wenn ihr Materialen/ Erfahrungen mit mir teilen wollt, 

nehmt gerne Kontakt zu mir aus! Ihr erreicht mich über mein Schreibzentrum: 

schreibzentrum@lrz.uni-muenchen.de  

 

 

 

 

Themenfindung 10%

•Materialien aus dem 
Kurs 
zusammensuchen
•…

Literaturrecherche 
5%

•Stichwörter 
aufschreiben (nach 
denen gesucht 
werden kann)
•…

Lesen und 
Exzerpieren 15%

•…

Strukturieren 10%

•Gliederung 
aufstellen

Schreiben 35%

• Absatz in 
Stichpunkten 
vorgliedern

Überarbeiten 25%

• Zitation einfügen
• Einen Abschnitt 

gegenlesen

Layout

• Seitenzahlen
• Deckblatt
• Data (Kurstiteln, 

usw.)

https://www.schreibzentrum.fak13.uni-muenchen.de/selbsthilfe/downloads/methodenreader-studierende.pdf
https://www.schreibzentrum.fak13.uni-muenchen.de/selbsthilfe/downloads/methodenreader-studierende.pdf
https://www.schreibzentrum.fak13.uni-muenchen.de/schreibberatung/index.html
https://www.schreibzentrum.fak13.uni-muenchen.de/schreibberatung/index.html
https://www.lmu.de/de/workspace-fuer-studierende/support-angebote/studieren-mit-beeintraechtigung/beratung-und-austausch/#st_img_text__master_1
https://www.lmu.de/de/workspace-fuer-studierende/support-angebote/studieren-mit-beeintraechtigung/beratung-und-austausch/#st_img_text__master_1
mailto:schreibzentrum@lrz.uni-muenchen.de
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